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Barrierefreie PDFs
Wenn Sie eine Einführung oder Inhouse-Schulung zu diesem Thema benötigen, schauen Sie doch einmal in meine barrierefreiheits-workshops/. Oder nehmen Sie für eine Inhouse-Schulung oder ein 1:1-Coaching.
 Das Portable Document Format PDF ist der Quasi-Standard, wenn man Dokumente plattformunabhängig bereit stellen möchte. Es widerspricht vielen Anforderungen der Zugänglichkeit, weil es genau das Gegenteil von anpassbar ist. Es soll auf allen möglichen Geräten und unter jedem Betrachter gleich aussehen. Struktur, Layout und Verhalten sind nicht getrennt, sondern in einem Format vereint.
 Das bereitet vor allem Blinden Schwierigkeiten. Für Blinde sieht ein PDF im Zweifelsfall aus wie reiner Fließtext. Der Blinde kann nicht zwischen Überschriften, Fließtext und Listen unterscheiden. Das Arbeiten mit PDF ist deshalb unkomfortabel.
 Dabei muss man zwischen Benutzbarkeit und Zugänglichkeit unterscheiden. Ein Dokument kann benutzbar sein, obwohl es nicht barrierefrei ist. Ein Dokument kann aber auch völlig unbenutzbar sein. Das kann zum Beispiel passieren, wenn ein falscher Zeichensatz eingesetzt wurde oder das Dokument aus eingescannten Bildern besteht. Störend wirkt sich meistens auch ein Schutz vor Markieren oder Ausdrucken aus. Ärgerlich ist, dass solche Probleme aus Unachtsamkeit entstehen und selten Absicht sind.
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Tagged PDF
Ein PDF lässt sich barrierefrei machen, indem es getaggt oder strukturiert wird. Dabei wirkt nachträglich über ein unstrukturiertes  Dokument eine Struktur geworfen, damit vor allem Blinde und Sehbehinderte damit arbeiten können.
 In PDF werden ähnliche Elemente verwendet wie in HTML. Das Wichtigste ist die Kennzeichnung von Überschriften, Listen und das Hinzufügen von  Alternativtexten zu Bildern. Außerdem sollte bei mehrspaltigen Dokumenten die richtige Reihenfolge festgelegt werden. Aus den Überschriften werden Lesezeichen generiert, die ähnlich wie ein Inhaltsverzeichnis funktionieren.
 Sie können auch mit Libre Office oder Microsoft Office barrierefreie PDFs erstellen.
 Zwar lassen sich nicht alle Standards für barrierefreies PDF mit den Office-Paketen umsetzen. Für Pressemitteilungen und einfache Dokumente reicht es aber aus.
Brauchen wir PDF
PDF hat nur in wenigen Bereichen Vorteile gegenüber klassischen Webseiten.  Im Internet liegen Millionen von PDF-Dokumenten, die größtenteils veraltet sind. Natürlich können auch Webseiten veralten, aber hier fällt es schneller auf und sie werden auch einfacher aktualisiert. Ebenso wie Flash ist PDF ein Format, das nur in wenigen Bereichen Vorteile gegenüber anderen Dokumenttypen hat. Ein klassischer Einsatzbereich für PDF sind Formulare, die ausgedruckt und per Post verschickt werden. In fast allen Bereichen ist eine Webseite einem PDF vorzuziehen.
 Außerdem können praktisch alle Hilfstechnologien besser mit Webseiten als mit PDF umgehen.
Lektüreempfehlungen
	Sammlung deutschsprachiger Anleitungen
	Barrierefreie PDFs mit Libre Office
	Wann ist ein barrierefreies PDF sinnvoll?
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> Barrierefreies Publizieren> Barrierefreie PDFsOffene Online-Schulungen von Silta.ai
Alle Barrierefreiheits-Schulungen können auch als Inhouse-Schulung angeboten werden, auch Profi- und Vertiefungs-Schulungen sind möglich. Fragen Sie gerne direkt bei Silta.ai an. 
Die Termine zu den offenen Barrierefreiheits-Schulungen finden Sie unter den Links bei Silta.ai.
	Barrierefreie PDFs mit Word und PowerPoint
	 Barrierefreie PDFs mit Adobe Acrobat
	Barrierefreie PDF mit InDesign erstellen
	Einführung in die Web-Barrierefreiheit und Qualitätssicherung
	Webseiten auf Barrierefreiheit prüfen
	Screenreader-Training für Sehende

Barrierefreiheits-Newsletter abonnieren
 



 Wollen Sie auf dem Laufenden bleiben? Dann abonnieren Sie den Newsletter zur digitalen Barrierefreiheit.
Podcast zur digitalen Barrierefreiheit





Sie wollen sich nebenbei über digitale Barrierefreiheit informieren? Dann hören Sie doch mal in den Podcast Digi - digitale Barrierefreiheit verstehen rein. Er steht unter anderem bei Spotify, Audible oder per RSS zur Verfügung. Weiter zum Podcast zur digitalen Barrierefreiheit.

Warnung vor Overlay-Anbietern
Ein kleiner Hinweis aus aktuellem Anlass: Derzeit sind viele Anbieter sogenannt automatischer Barrierefreiheits-Lösungen, sogenannter Accessibility Overlays auf Akquise-Tour durch deutsche Organisationen. Digitale Barrierefreiheit lässt sich auf diese Weise nicht automatisieren. Diese Tools können der Barrierefreiheit schaden, ihre Funktionen sind gänzlich überflüssig und schützen nicht vor Beschwerden wegen mangelnder Barrierefreiheit. Bitte kaufen Sie solche Tools nicht unbesehen ein, sondern tauschen Sie sich vorher mit ausgewiesenen Spezialist:Innen zur digitalen Barrierefreiheit aus.
Buch: Einführung in die Barrierefreiheit




Sie möchten Barrierefreiheit strategisch und geplant umsetzen? Oder benötigen eine Einführung in das Thema? Dann werfen Sie einen Blick in dieses Buch.

Einstieg ins barrierefreie Internet




 Mein Buch zur Einführung in die Barrierefreiheit im Internet. Weitere Infos zum Buch
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